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Größenmäßig geordnet nach :

Gewerbetabelle für die Planung .
I . Nahrung IV . Handel usw .

II . Kleidung V . Verkehr , Geld usw .
III . Wohnung VI . Verschiedenes und freie Berufe

Für die PlanungFür die Planung Gewerbegruppe
It . Gewerbe¬

statistik von 1933

Gewerbegruppe
It . Gewerbe¬

statistik von 1933
Gewerbegruppe

nach Statistik Gewerbegruppe
nach Statistik BemerkungenSymbolBemerkungenSymbol

= 5 Beschäftigte= 1 BetriebBetriebe Beschäftigte= 5 BeschäftigteBetriebe = 1 Betrieb Beschäftigte

I . Nahrung durch Aufrüstung und Umbau des deutscl
raumes örtlich stark belebtBaugewerbe

Einzelhandel
mit Lebens- und

Genußmitteln
stärkeres Vorkommen in Industrie - und Rentnerstädten 1 und 5

Bau- und
Möbeltischlerei

in Großstädten und Industriestädten stärker vertreten
als in Kleinstädten mit starker landwirtschaft¬
licher Selbstversorgung

Bäckerei

Verbrauch von elektrischer Kraft ist im SteElektro¬
installation

stark in Industrie - , Verkehrs - und Rentnerstädten
treten

weniger in ländlichen Gegenden
in kleineren Städten Beständigkeit
allgemein Zunahme durch aufsteigende

der Bautätigkeit und des Ausbaues d

Fleischerei w5 ) (pcv

Schlosserei

durch Besserung der Einkommensverhältnisse erhöhter
Lebens- und Genußmittelverbrauch

Großhandel mit
Nahrungsmitteln

XXIV; 9 oder 10
wie lli/5Klempnerei

durch Unabhängigmachung von ausländischen MärktenGärtnerei Großhandel mit
Rohstoffen und
Halbfabrikaten

rein großstädtisches Gewerbe, besonders i
gebietenXXIV;

Herstellung von
Wein und
Spirituosen

stark vom Volkseinkommen abhängig . Bei Erhöhung
des Einkommens Steigerung des Konsums

9 oder 10
Schmiederei

augenblicklich unter staatlicher LenkungHandel mit Vieh XXIV,
Feine Stein¬
bearbeitung

durch baukulturelle , künstlerische Haitu
Reich

durch gesteigerte einheimische Produktion und Drosse¬
lung der Einfuhr

9 oder 10Molke rei
Gewerbe besonders gut vertreten bei dem

geeigneten Rohstoffes
oder -|~ Korbmacherei

wie Position 6 , typischer Großstadtbetrieb , Verlagerung
und Auflockerung nach Kleinstädten erstrebenswert

Brauerei 10 und -f -
Beton und Kunststeine finden neuerdi

Wendung
Zement - und
Betonwaren

wegen augenblicklicher Übersetzung des GewerbesMühlenindustrie
durch Steigerung des Verbrauchs in der E

und der Möbelindustrie
Sägewerke

. Kleidung
IV . Handel usw .

nach Industrialisierung , viel Massenfabrikation , in
Kleinstädten meist Reparaturwerkstätten , auch
viel individuelle Anfertigung

4 oder 8Schneiderei
gut lebensfähig in größeren Städten
in ländlichen Gegenden ist durch Erbhofgesc

keit beschränkt

Vermittlung und
Verwaltung XXVI;

tttmttZunahme Kleinbetriebe und Flickschuster
Abnahme Maßgeschäfte durch Massenfabrikation

2 oder 6Schusterei
Sonstiger Fach¬

einzelhandel bei gesteigerten Großstadtansprüchen , z. B .

Handel mit
Bekleidung

Einzelhandel mit
Haus - und

Küchengeräten

abhängig von Einkommen und Mode durch Neugründung von Haushaltungen
großstädtischer Bodenkultur

1 , 4 , 2 und 5

durch selbstrasierende Männer
Frauenhaarmoden als Ausgleichsfaktor

Einzelhandel mit
Gegenständen

der Körperpflege

4 oder 8Barbiergewerbe durch Anforderung der Hygiene , Verbraucl
besonders in Großstädten oder Industr

Wäscherei großstädtisches GewerbeXXIII; Einzelhandel mit
Maschinen

durch Motorisierung

Einzelhandel mit
Gemischtwaren durch den Ausbau der Spezialgeschäfte , üblich nur in

kleinen ländlichen Orten 2 , 3 , 6 und 7 Großhandel mit
Fertigfabrikaten

in größeren Städten , in Kleinstadt kaumXXIV,

Herstellung von
Leder - und

Sattlerwaren
durch Wehrhaftmachung und Entwicklung des Reise¬

verkehrs ; bei großer Landverbundenheit Zunahme
durch Pferdeverkehr

Versicherungs¬
wesen durch Ausbau der AltersversorgungXXVII;

Aufbewahrung ,
Lagerei ,

Bewachung

Hut- und
Putzmacherei durch Damenmode , Herstellung von Uniformmützen 2 oder 6 durch gesteigerten GüterumschlagXXVI,

Zunahme der Konzentrierung in Großbetrieben derGroßstadt
Abnahme der Heimarbeit

Falls nicht
Heimarbeit

Wirkerei und
Strickerei Versteigerung

und Verleihung in Kleinstädten durch BuchverleihXXVI5

in Industrie - und Rentnerstädten durch Mode und
höhtes Einkommen

in Großstädten durch häufigen Grundbesit
auf dem Lande durch Erbhofgesetz eing<

Immobilien¬
wesen

2 und 6Kürschnerei

. Wohnung V . Verkehr , Geld usw.
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Gewerbetabelle für die Planung
I . Nahrung

II . Kleidung
III . Wohnung

IV . Handel usw.
V. Verkehr, Geld usw.

VI . Verschiedenes und freie Berufe

V = absteigende Tendenz
A = aufsteigende Tendenz
— = gleichbleibend
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^ Tafel III .

werbegruppe
Gewerbe-

stik von 1933
Symbol

Betriebe | = 1 Betrieb

Für die Planung

Beschäftigte £ = 5 Beschäftigte
Bemerkungen Typ

XXI, Aa

VS

jh

w

. 20 tttttttttttttttt ,„
tttttttttttttttt A durch Aufrüstung und Umbau des deutschen Lebens¬

raumes örtlich stark belebt 10

XVII, 1Ü1MÜJ 20
tttttt
tttttt A 9 oder 10

IX, 9
tttt
tt , A Verbrauch von elektrischer Kraft ist im Steigen 9

VII , 8
ttt
tt A

in kleineren Städten Beständigkeit
allgemein Zunahme durch aufsteigende Entwicklung

der Bautätigkeit und des Ausbaues der Industrie
9 oder 10

VII , Cf) 9 ttt
tt A wie III/5 9 oder 10

XXIV,
I

!
'

A rein großstädtisches Gewerbe , besonders in Industrie¬gebieten
9 oder 10
oder -f-

VII . ' (0 ) ■ tt
9

V 9 oder 10

IV ,
(

f )

ffl t
9

A durch baukulturelle , künstlerische Haltung im DrittenReich
10 oder -|-

XVII, Uli 1 t — Gewerbe besonders gut vertreten bei dem Vorkommen
geeigneten Rohstoffes 2 und 6

IV ,
1 9 A Beton und Kunststeine finden neuerdings mehr Ver¬

wendung 10 oder +

XVII,
» tü A durch Steigerung des Verbrauchs in der Bauwirtschaft

und der Möbelindustrie
+

- t

XXVI,

UH■ ■ 1-

UilüllIJiillD 20 tttt
tttt

A gut lebensfähig in größeren Städten
in ländlichen Gegenden ist durch Erbhofgesetz dieTätig -

keit beschränkt

Bürohaus

XXV, 8
tttttttt
ttttttt .

A bei gesteigerten Großstadtansprüchen , z. B . Reisebedarf 3 und 7

XXV.
^ 13

♦tt
ttt A durch Neugründung von Haushaltungen und Ausbau

großstädtischer Bodenkultur 4 und 8

XXV,
U 8

t 30A durch Anforderung der Hygiene, Verbrauchssteigerung ,
besonders in Großstädten oder Industriesiedlungen

8

XXV, HU n ttt
ttö A durch Motorisierung

2 und 6
oder 3 und 7

XXIV.
^ 6 ttt

ttt A in größeren Städten , in Kleinstadt kaum lebensfähig 9 oder 10

XXVII,
I

5
t
t A durch Ausbau der Altersversorgung Bürohaus

XXVI, 2
♦t
t A durch gesteigerten Güterumschlag 9 oder 10

und -f-

XXVI,
s 1 9 A in Kleinstädten durch Buchverleih 3 und 7

oder 4 und 8

XXVI,
1

1 # A
V

in Großstädten durch häufigen Grundbesitzwechsel
auf dem Lande durch Erbhofgesetz eingeschränkt

Bürohaus

Lfd .
Nr .

Gewerbegruppe
nach Statistik

Gewerbeg ruppe
It . Gewerbe¬

statistik von 1933
Symbol

Betriebe = 1 Betrieb

Für die Planung

tBeschäftigte T = ^ Beschäftigte

Bemerkungen Typ

Personen - und
Lasten¬

beförderung
XXVIII,

ttt
tt 25 A durch Motorisierung des Verkehrs +

Beherbergung
und Verpflegung

XXIX,
tt
tt 20 A siehe V/1

9 oder 10
oder +

Ga ragen XXVIII,
ttt
tt A durch Ausbau des Verkehrsnetzes und der Motori¬

sierung
+

Banken ,
Sparkassen

XVII, 25 \ / Gewerbe ist übersetzt 8 oder 4
und -(-

Tankstellen

Buchbinder XIII,

t
t
0

A

A durch Propaganda und Bildungsmöglichkeiten , gestei¬
gerter Bücherumsatz

Druckerei XIV, 10 A durch Propaganda und Bildungsmöglichkeiten , gestei¬
gerter Bücher - und Broschürenumsatz 9 und +

Verlag und
Druck von

Tageszeitungen
XIV*

tt
tt 20 A durch Propaganda gesteigerter Zeitungsumsatz 9 oder +

VI . Verschiedenes und freie Berufe

Ärzte 30
tttttt
tttttt 60 A durch fortschreitende Hygiene und Gesundheitspflege 10 und +

Maschinen -
reparatu r.

Davon 3 mit
Tankstelle

VIII ,

Rechtsanwälte

Dentisten

ttttt
ttt«
tt
to
tt
9

43 A

16 V

12 A

durch Motorisierung der Wirtschaft 10 oder -j-

durch geordnetes Wirtschaftsleben weniger Prozesse ,
Prozeßübernahme durch berufsständige Vertretung
und Partei

10 oder
Bürohaus

durch Ausbau der Volkszahnpflege und Zahnpflegeauch in Schulen 10 und +

Zahnärzte
♦9 A durch Ausbau der Volkszahnpflege und Zahnpflege

auch in Schulen 10 und +

Verarbeitung von
Edelmetall Vll3

tl A durch wachsende Vorliebe für Edelmetall im Schmuck
Größerer Betrieb
4 u . 8 , kleinerer
Betrieb 3 u . 7 ,
Kleinst betrieb

2 u . 6 evtl . 1 u . 5

Photogewerbe XIV.

Uhrenreparatur

t

t
V

Abnahme für eigentliche Photographen
Zunahme für Photohandel , Entwicklung und Kopieren

10

V durch billige Massenfabrikation 2 und 6

Drechslerei XVII,
t V durch Industrialisierung 9 oder 10

10 Stellmacherei XVII,
* V rückläufig durch industrielle Serienfabrikation 9 und 10

oder +

11
Herstellung von

GerätenfürHaus -
u . Landwirtschaft

VII .
9

A durch allgemeine gute Wirtschaftsentwicklung 2 und 6

12 Schornsteinfeger XXIII.

13 Bürstenmacher XVII,

14 Böttcherei XVII.

9

9

9

V 9 oder 10

durch regelmäßigen Verbrauch im Haushalt 2 und 6

A
durch stärkeren Verpackungsverbrauch bei gesteigertem

Güterumschlag durch Wirtschaftsaufschwung
9 oder 10

USW .
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II . Kleidung

III . Wohnung
V . Verkehr , Geld usw .

Für die PlanungGewerbegruppe
It. Gewerbe¬

statistik von 1933
Gewerbegruppe

nach Statistik Symbol Bemerkungen
= 1 BetriebBetriebe Beschäftigte = 5 Beschäftigte

I . Nahrung

Einzelhandel
mit Lebens- und

Genußmitteln
stärkeres Vorkommen in Industrie- und Rentnerstädten 1 und 5

in Großstädten und Industriestädtenstärker vertreten
als in Kleinstädten mit starker landwirtschaft¬
licher Selbstversorgung

Bäckerei

stark in Industrie- , Verkehrs- und Rentnerstädten ver¬treten
weniger in ländlichen Gegenden

Fleischerei

Großhandel mit
Nahrungsmitteln

durch Besserung der Einkommensverhältnisse erhöhter
Lebens- und Genußmittelverbrauch

XXIV; 9 oder 10

Gärtnerei durch Unabhängigmachung von ausländischen Märkten

Herstellung von
Wein und
Spirituosen

stark vom Volkseinkommen abhängig . Bei Erhöhung
des Einkommens Steigerung des Konsums 9 oder 10

Handel mit Vieh augenblicklich unter staatlicher LenkungXXIV.

durch gesteigerte einheimische Produktion und Drosse¬
lung der Einfuhr

9 oder 10Molkerei
oder -J-

wie Position6, typischer Großstadtbetrieb, Verlagerung
undAuflockerung nach Kleinstädtenerstrebenswert

Brauerei 10 und +

Mühlenindustrie wegen augenblicklicher Übersetzung des Gewerbes

II . Kleidung

nach Industrialisierung, viel Massenfabrikation, in
Kleinstädten meist Reparaturwerkstätten, auch
viel individuelle Anfertigung

4 oder 8Schneiderei

Zunahme Kleinbetriebe und Flickschuster
Abnahme Maßgeschäfte durch Massenfabrikation

2 oder 6Schusterei

Handel mit
Bekleidung abhängig von Einkommen und Mode 1 , 4, 2 und 5

durch selbstrasierende Männer
Frauenhaarmoden als Ausgleichsfaktor

4 oder 8Barbiergewerbe XXIII,

großstädtisches GewerbeWäscherei XXIII;

Einzelhandel mit
Gemischtwaren durch den Ausbau der Spezialgeschäfte, üblich nur ii

kleinen ländlichen Orten 2 , 3, 6 und 7

Herstellung von
Leder- und

Sattlerwaren

durch Wehrhaftmachung und Entwicklung des Reise¬
verkehrs ; bei großer LandverbundenheitZunahme
durch Pferdeverkehr

Hut- und
Putzmacherei durch Damenmode , Herstellung von Uniformmüfzen 2 oder 6

Zunahme der Konzentrierung in Großbetrieben derGroßstadt
Abnahme der Heimarbeit

Falls nicht
Heimarbeit

Wirkerei und
Strickerei

in Industrie- und Rentnerstädten durch Mode und er¬
höhtes Einkommen 2 und 6Kürschnerei

III . Wohnung

durch die aufsteigende örtliche Entwicklung des Bau¬
gewerbes

Bauneben¬
gewerbe 9 und 10

Lfd .
Nr .

Gewerbegruppe
nach Statistik

Gewerbegruppe
It . Gewerbe¬

statistik von 1933
Symbol

Betriebe [] = 1 Betrieb

Für die Planung

Beschäftigte £ = 5 Beschäftigte
Bemerkungen

2 Baugewerbe XXI, m
V3 w

. 20 tmtttmtttm

ttmtmmtm
A durch Aufrüstung und Umbau des deutsch'

raumes örtlich stark belebt

3 Bau- und
Möbeltischlerei

XVII ,
wuniüu 20

mm
A

4 Elektro¬
installation

IX, 9
tm

tti
A Verbrauch von elektrischerKraft ist im Stei

5 Schlosserei VII , 8
m

ft
A

in kleineren Städten Beständigkeit
allgemein Zunahme durch aufsteigende E

der Bautätigkeit und des Ausbaues de

6 Klempnerei VII , db 9 ttt

tt
A wie III/5

7
Großhandel mit
Rohstoffen und
Halbfabrikaten

XXIV,
i

OC A rein großstädtisches Gewerbe, besonders in
gebieten

8 Schmiederei VII , ' @ ■ M

0

V

9 Feine Stein¬
bearbeitung IV , Ĉ )

ffi t A durch baukultureile, künstlerischeHaltunq
Reich

10 Korbmacherei XVII,
* * — Gewerbe besonders gut vertretenbei dem V

geeigneten Rohstoffes

11 Zement- und
Betonwaren IV ,

i * A Beton und Kunststeine finden neuerdings
Wendung

12 Sägewerke XVII ,
»

A durch Steigerung des Verbrauchs in der Bc
und der Möbelindustrie

IV , Handel usw.
. . . . . 4 *

1 Vermittlung und
Verwaltung XXVI, lililililU 20 «tt

tttt
A gut lebensfähig in größerer Städten

in ländlichen Gegenden ist durch Erbhofgese
keit beschränkt

2 Sonstiger Fach¬
einzelhandel

XXV, Ml 8
«tttttt
ttttttto A bei gesteigerten Großstadtansprüchen, z . B .

3
Einzelhandel mit

Haus- und
Küchengeräten

XXV, 13
♦tt
ttt A durch Neugründung von Haushaltungen 1

großstädtischer Bodenkultur

4
Einzelhandel mit

Gegenständen
der Körperpflege

XXV, 8 f 30 A durch Anforderung der Hygiene, Verbrauch:
besonders in Großstädten oder Industri

5 Einzelhandel mit
Maschinen

XXV, 11 ttt
MÖ A durch Motorisierung

6 Großhandel mit
Fertigfabrikaten

XXIV, 6
ttt
ttt A in größeren Städten, in Kleinstadt kaum

7 Versicherungs¬
wesen XXVII,

»
5

t
t A durch Ausbau der Altersversorgung

8
Aufbewahrung,

Lagerei,
Bewachung

XXVI, 2
tt
t A durch gesteigerten Güterumschlag

9 Versteigerung
und Verleihung XXVI,

l
1 T A in Kleinstädten durch Buchverleih

10 Immobilien¬
wesen XXVI,

D 1 * A
V

in Großstädten durch häufigen Grundbesitz*
auf dem Lande durch Erbhofgesetzeingesc

V . Verkehr , Geld usw.

1 Verpflegungs¬
gewerbe

XXIX, II.IIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIJIUHH40
ttttttttttttttt
ttttttttttttttt A dUI "C

des Amtes
d

KdFeiSeVerkehrSUnd der M

Feder, Die neue Stadt.

,-(- *■ heißt „dieser Typ ist nicht erfaßt
,-p ‘ heißt „ <
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■ " i « wl II Ullg
II . Kleidung

III. Wohnung

iv . nanaei usw . v = auöieigenae lenaenz
V . Verkehr, Geld usw . A = aufsteigende Tendenz

VI . Verschiedenes und freie Berufe — = gleichbleibend

erbegruppe
Gewerbe-
ik von 1933

Symbol
Betriebe | = 1 Betrieb

Für die Planung

Beschäftigte £ = 5 Beschäftigte
Bemerkungen Typ

XXI,

_

w . 20 tttttmmttm 1M A durch Aufrüstung und Umbau des deutschen Lebens¬
raumes örtlich stark belebt 10

XVI f,
. .

mttt
A 9 oder 10

IX , 9

« i
A Verbrauch von elektrischer Kraft ist im Steigen 9

VII , 8
♦t *

tt
A

in kleineren Städten Beständigkeit
allgemein Zunahme durch aufsteigende Entwicklungder Bautätigkeit und des Ausbaues der Industrie

9 oder 10

VII . CD 9
jj

,
A wie III/5 9 oder 10

XXIV, 1
00T— A rein großstädtisches Gewerbe, besonders in Industrie¬gebieten

9 oder 10
oder -j-

VII , '
(

@
)

■ ♦1

0

V 9 oder 10

IV , t A durch baukulturelle, künstlerischeHaltung im DrittenReich
10 oder -f-

XVII ,
1 t — Gewerbe besonders gut vertretenbei dem Vorkommen

geeigneten Rohstoffes 2 und 6

IV ,
1 9 A Beton und Kunststeine finden neuerdings mehr Ver¬

wendung 10 oder -j-

XVII ,
1 w

A durch Steigerung des Verbrauchs in der Bauwirtschaft
und der Möbelindustrie

+

XXVI, 20 mm
mm

A

- L -

gut lebensfähig in größeren Städten
in ländlichen Gegenden ist durchErbhofgesetzdieTätig -

keit beschränkt

Bürohaus

XXV, 8 A bei gesteigerten Großstadtansprüchen, z . B . Reisebedarf 3 und 7

XXV, 13
m
ttt A durch Neugründung von Haushaltungen und Ausbau

großstädtischer Bodenkultur 4 und 8

XXV. 8
f 30 A durch Anforderung der Hygiene, Verbrauchssteigerung,

besonders in Großstädtenoder Industriesiedlungen
8

XXV, 11
ttt
M9 A durch Motorisierung

2 und 6
oder 3 und 7

XXIV, 6 ttt
ttt A in größeren Städten, in Kleinstadt kaum lebensfähig

9 oder 10

XXVII,
I

5
t
t A durch Ausbau der Altersversorgung Bürohaus

XXVI. 2
tt
t A durch gesteigerten Güterumschlag 9 oder 10

und -J-

XXVI,
l

1
9 A in Kleinstädten durch Buchverleih 3 und 7

oder 4 und 8

XXVI, l 1 9 A
V

in Großstädtendurch häufigenGrundbesitzwechsel
auf dem Lande durch Erbhofgesetz eingeschränkt

Bürohaus

usw .

XXIX, IIIIIIII lll IllllUlliiliJ ttttttttttttttt
ttttttttttttttt A durch Ausbau des Reiseverkehrs und der Maßnahmendes Amtes KdF .

+

Lfd .
Nr.

Gewerbeg ruppe
nach Statistik

Gewerbegruppe
It . Gewerbe¬

statistik von 1933
Symbol

Betriebe | = 1 Betrieb

Für die Planung

Beschäftigte ^ : 5 Beschäftigte

Bemerkungen Typ

2
Personen- und

Lasten¬
beförderung

XXVIII, 6
. . .

A durch Motorisierung des Verkehrs +

3 Beherbergung
und Verpflegung

XXIX,
1

! !
A siehe V/1 9 oder 10

oder - |-

4 Garagen XXVIII,
11 itr

M
A durch Ausbau des Verkehrsnetzes und der Motori¬

sierung +

5 Banken,
Sparkassen

XVII, 3
t

0

V Gewerbe ist übersetzt 8 oder 4
und

6 Tankstellen
■

6
♦

A

7 Buchbinder XIII , ( f |

ffl 2 s A durch Propaganda und Bildungsmöglichkeiten, gestei¬
gerter Bücherumsatz 9

8 Druckerei XIV,
m

!
A durch Propaganda und Bildungsmöglichkeiten, gestei¬

gerter Bücher- und Broschürenumsatz 9 und -{-

9
Verlag und
Druck von

Tageszeitungen
XIV,

»

8
A durch Propaganda gesteigerter Zeitungsumsatz 9 oder -J-

VI . Verschiedenes und freie Berufe

1 Ärzte — raraiiiiiiiiwi ' iM 30
tttttt

tttttt

A durch fortschreitende Hygiene und Gesundheitspflege 10 und +

2
Maschinen¬
reparatur.

Davon 3 mit
Tankstelle

VIII , 7
MM »

ttt «

A durch Motorisierung der Wirtschaft 10 oder +

3 Rechtsanwälte — 6
tt

to
■ V

durch geordnetes Wirtschaftsleben weniger Prozesse,
Prozeßübernahme durch berufsständigeVertretung
und Partei

10 oder
Bürohaus

4 Dentisten —

Är

- -

6
tt
s

A
durch Ausbau der Volkszahnpflege und Zahnpflegeauch in Schulen 10 und +

5 Zahnärzte —
i

OC A
durch Ausbau der Volkszahnpflege und Zahnpflege

auch in Schulen 10 und -(-

6 Verarbeitung von
Edelmetall VII ,

§ §

ra »9 A durch wachsende Vorliebe für Edelmetall im Schmuck
Größerer Betrieb
4 u . 8 , kleinerer
Betrieb 3 u . 7 ,
Kleinstbetrieb

2 u . 6 evtl . 1 u . 5

7 Photogewerbe XIV,
i t V

Abnahme für eigentliche Photographen
Zunahme für Photohandel, Entwicklung und Kopieren

10

8 Uhrenreparatur X, i § ) i t
V durch billige Massenfabrikation 2 und 6

9 Drechslerei XVII , it ra t V durch Industrialisierung 9 oder 10

10 Stellmacherei XVII,
ra t V rückläufig durch industrielle Serienfabrikation 9 und 10

oder -f-

11
Herstellung von

GerätenfürHaus-
u . Landwirtschaft

VII ,
ra 9 A durch allgemeine gute Wirtschaftsentwicklung 2 und 6

12 Schornsteinfeger XXIII,
i 9 V 9 oder 10

13 Bürstenmacher XVII, o
i . CM — durch regelmäßigen Verbrauch im Haushalt 2 und 6

14 Böttcherei XVII . (jjj
» 9 A

durchstärkerenVerpackungsverbrauchbei gesteigertem
Güterumschlag durch Wirtschaftsaufschwung

9 oder 10

15 Seilerei xn „ ü i 9 A durch Auftrieb des Fischereigewerbes. Aufblühen der
See- und Handelsschiffahrt +

heißt „ dieser Typ ist nicht erfaßt“ heißt „ dieser Typ ist nicht erfaßt“
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